
DINNER GLOBAL
KERSTIN GEIGER

Kurzbeschreibung:
Die Spielidee kommt von dem Spiel „Café international“, allerdings wurden hier die 

Regeln geändert. In dem „Spiel des Jahres 1989“ geht es darum, dass an jedem 

Tisch getrennt eine Nationalität sitzt. In unserer bunten Variante ist das Ziel jedoch, 

die Nationalitäten zu mischen. Schafft man es außerdem, vier verschiedene Konti-

nente an einen Tisch zu bekommen, gibt es zusätzliche Punkte.

Kategorie / Umfang:
Spiel / 7 Seiten

Zeitrahmen:
ca. 45 Minuten

Gruppengröße / Mitarbeitende:
beliebig / beliebig

Material:
76 Nationalitäten-Plättchen, Spielplan Tische, Spielplan Bar (siehe Vorlagen!)

Vorbereitungsaufwand:
Gering: Spielpläne und Nationalitäten-Plättchen ausdrucken und ausschneiden. Die 

Nationalitäten-Plättchen am besten auf Pappe oder dickes Papier kleben, damit sie 

mehrfach benutzt werden können.

Erstveröffentlichung:
Edition GJW 2015

Foto: Rina H. / photocase.com
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SPIELIDEE
Es gibt 45 Plätze an 18 Tischen. Ziel ist es, dass an jedem Tisch jeweils zwei Frauen und zwei Männer Platz nehmen. Alle 

Leute an einem Tisch sollen möglichst aus einem anderen Land kommen, mindestens jedoch aus drei verschiedenen. Für 

jeden Kontinent, der am Tisch vorkommt, gibt es außerdem einen Zusatzpunkt.

SPIELVERLAUF
1. Die Länderkärtchen werden vor dem Spiel im Haus versteckt (bis auf die Joker). 

2. Die Gruppe teilt sich in vier Spielgruppen auf. Wenn die Gruppe sehr klein ist, können alle einzeln spielen.

3. Bei Spielbeginn laufen die Kinder durch das Haus und suchen die Spielkarten. Jede Gruppe kann maximal 18 Karten 

einsammeln.

4. Sind die Gruppen zurück, darf jede Gruppe maximal 5 ihrer Karten mit anderen Gruppen tauschen.

5. Nun werden die Karten jeder Gruppe gemischt und als abgedeckter Stapel bereitgelegt.

6. Die Gruppe mit dem jüngsten Kind beginnt und spielt eine, maximal zwei Karten aus.

7. Es wird reihum nach den Regeln (s.u.) gespielt. Die Gruppen beraten sich, wo sie anlegen wollen

8. Das Spiel endet, wenn alle Tische besetzt sind, die Bar voll ist oder eine Gruppe keine Karten mehr hat.

 

REGELN
Wenn man an der Reihe ist, muss man mindestens eine Karte legen, man darf höchstens zwei Karten legen.

An jedem Tisch sollen zwei Männer und zwei Frauen Platz nehmen.

An jedem Tisch sollen die Leute aus mindestens drei Ländern kommen.

Keiner darf an einem Tisch allein sitzen. Es muss bereits mindestens ein Pärchen dort sitzen. Oder es werden zwei Kärtchen 

gespielt.

Erst wenn bereits ein Mann und eine Frau am Tisch Platz genommen haben, darf ein weiterer Mann oder eine weitere Frau 

dazukommen.

Ein Joker kann überall platziert werden. Er zählt jedoch nicht bei den Zusatzpunkten für Kontinente.

Eine Person, die zwischen zwei Tischen sitzt, gilt für beide Tische.

Für jeden korrekt besetzten Tisch gibt es 5 Punkte, 5 weitere Punkte für jeden Kontinent.

Kann man nirgendwo passend anlegen, kann man eine Person an die Bar schicken.

An der Bar werden die Plätze von vorn nach hinten aufgefüllt. Die Punkte werden entsprechend addiert oder subtrahiert.
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SPIELPLAN TISCHE
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SPIELPLAN BAR

NATIONALITÄTEN-PLÄTTCHEN
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